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 darauf hinweisend, dass die Kommission für Wissenschaft und Technologie im Dienste der Entwick-
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fördern, und in dieser Hinsicht Kenntnis nehmend von den Leitlinien der Vereinten Nationen für wirksame 
Vermittlung92, 

 betonend, dass die Mitgliedstaaten sowie die Vereinten Nationen und die regionalen und subregiona-
len Organisationen auch weiterhin nach Bedarf ihre Kapazitäten zur friedlichen Beilegung von Streitigkei-
ten und zur Prävention und Lösung von Konflikten, einschließlich im Bereich der Vermittlung, zugunsten 
eines dauerhaften Friedens verbessern müssen, 

 unter Hinweis auf die Guten Dienste des Generalsekretärs und mit Dank für seine Bemühungen, die 
Kapazitäten der Vereinten Nationen zur Unterstützung von Vermittlungsbemühungen weiter zu stärken, im 
Einklang mit den vereinbarten Mandaten, 

 in Anerkennung 
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 1. erklärt erneut, dass sich alle Mitgliedstaaten genau an ihre in der Charta der Vereinten Nationen 
festgelegten Verpflichtungen halten sollen, einschließlich bei der friedlichen Beilegung von Streitigkeiten 
und der Prävention und Lösung von Konflikten; 

 2. begrüßt die Beiträge, die die Mitgliedstaaten sowie die Vereinten Nationen und die regionalen 
und subregionalen Organisationen bei Bedarf zu den Vermittlungsbemühungen leisten; 

 3. bittet die Mitgliedstaaten sowie die Vereinten Nationen und die regionalen und subregionalen 
Organisationen, auch weiterhin in geeigneter Weise den Einsatz der Vermittlung und der anderen in Kapitel 
VI der Charta genannten Instrumente für die friedliche Beilegung von Streitigkeiten und die Prävention und 
Lösung von Konflikten zu optimieren; 
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rung, Kohärenz und Komplementarität in bestimmten Vermittlungssituationen zu verbessern, im Einklang 
mit den vereinbarten Mandaten und je nach Bedarf; 

 14. betont, wie wichtig die Partnerschaften und die Zusammenarbeit internationaler, regionaler und 
subregionaler Organisationen mit den Vereinten Nationen, untereinander und mit der Zivilgesellschaft und 
die Erarbeitung von Mechanismen zur Verbesserung des Informationsaustauschs, der Zusammenarbeit und 
der Koordinierung sind, um die Kohärenz und Komplementarität der Anstrengungen der in einer bestimm-
ten Vermittlungssituation tätigen Akteure zu gewährleisten; 

 15. unterstreicht, wie wichtig es ist, die Interaktion zwischen den betroffenen Parteien und gegebe-
nenfalls anderen Interessenträgern durch Vermittler zu erleichtern, und wie wichtig alle Seiten einschlie-
ßende nationale Prozesse bei der Umsetzung der vereinbarten Ergebnisse der Vermittlungsprozesse sind; 

 16. begrüßt die Anstrengungen der regionalen und subregionalen Organisationen, die ihre Kapazitä-
ten, Strukturen und Politikrahmen auf dem Gebiet der Vermittlung und der Prävention und Lösung von 
Konflikten ausgebaut haben, und ermutigt andere interessierte Organisationen, gemäß dem von ihren Mit-
gliedstaaten erteilten Mandat gegebenenfalls ähnliche Anstrengungen zu unternehmen; 

 17. legt den regionalen und subregionalen Organisationen nahe, gegebenenfalls Koordinierungsstel-
len für die Vermittlung einzurichten und dem Generalsekretär regelmäßig deren Kontaktinformationen mit-
zuteilen, und ersucht den Generalsekretär, diese Informationen zu pflegen und gegebenenfalls an die Mit-
gliedstaaten und die regionalen und subregionalen Organisationen weiterzuleiten; 

 18. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer siebzigsten Tagung einen Be-
richt über die Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und den regionalen und subregionalen 
Organisationen auf dem Gebiet der Vermittlung und über Möglichkeiten zur Verbesserung dieser Zusam-
menarbeit vorzulegen und regelmäßige Unterrichtungen abzuhalten, um eine engere Abstimmung mit den 
Mitgliedstaaten und den regionalen und subregionalen Organisationen zu fördern und die Transparenz zu 
erhöhen; 

 19. bittet den Generalsekretär, die Mitgliedstaaten auch weiterhin über Vermittlungstätigkeiten der 
Vereinten Nationen zu unterrichten; 

 20. legt den regionalen und subregionalen Organisationen nahe, ihren informellen thematischen 
Austausch mit den Mitgliedstaaten über die Vermittlung betreffende Themen nach Bedarf und im Einklang 
mit der Charta weiter zu verbessern; 

 21. beschließt, die Behandlung der Frage „Stärkung der Rolle der Vermittlung bei der friedlichen 
Beilegung von Streitigkeiten und der Prävention und Lösung von Konflikten“ auf ihrer siebzigsten Tagung 
fortzusetzen. 
 
 

RESOLUTION 68/304 
A/RE S/68 /304  

Verabschiedet auf der 107. Plenarsitzung am 9. September 2014, in einer aufgezeichneten Abstimmung mit 124 
Stimmen bei 11 Gegenstimmen und 41 Enthaltungen*, auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs 
A/68/L.57/Rev.1, eingebracht von Bolivien (Plurinationaler Staat) (im Namen der Mitgliedstaaten der Vereinten 
Nationen, die Mitglieder der Gruppe der 77 sind, und Chinas). 
 

* Dafür: Afghanistan, Ägypten, Algerien, Angola, Antigua und Barbuda, Äquatorialguinea, Arabische Republik 
Syrien, Argentinien, Aserbaidschan, Äthiopien, Bahamas, Bahrain, Bangladesch, Barbados, Belarus, Benin, Bhu-
tan, Bolivien (Plurinationaler Staat), Botsuana, Brasilien, Brunei Darussalam, Burkina Faso, Burundi, Cabo Verde, 
Chile, China, Costa Rica, Demokratische Republik Kongo, Demokratische Volksrepublik Korea, Demokratische 
Volksrepublik Laos, Dominica, Dominikanische Republik, Dschibuti, Ecuador, El Salvador, Eritrea, Fidschi, Gabun, 
Gambia, Grenada, Guatemala, Guinea, Guinea-Bissau, Guyana, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Irak, Iran 
(Islamische Republik), Jamaika, Jemen, Jordanien, Kasachstan, Katar, Kenia, Kirgisistan, Kiribati, Kolumbien, 
Komoren, Kongo, Kuba, Kuwait, Libanon, Libyen, Madagaskar, Malawi, Malaysia, Malediven, Marokko, Maureta-
nien, Mauritius, Mongolei, Mosambik, Myanmar, Namibia, Nepal, Nicaragua, Niger, Nigeria, Oman, Pakistan, Pa-
lau, Panama, Paraguay, Peru, Philippinen, Ruanda, Russische Föderation, Salomonen, Sambia, Samoa, São 
Tomé und Príncipe, Saudi-Arabien, Senegal, Seychellen, Sierra Leone, Simbabwe, Singapur, Sri Lanka, St. Kitts 
und Nevis, St. Lucia, St. Vincent und die Grenadinen, Südafrika, Sudan, Südsudan, Suriname, Swasiland, 
Tadschikistan, Thailand, Togo, Tonga, Trinidad und Tobago, Tschad, Tunesien, Türkei, Turkmenistan, Uganda, 
Uruguay, Vanuatu, Venezuela (Bolivarische Republik), Vereinigte Arabische Emirate, Vereinigte Republik Tansa-
nia, Vietnam 
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